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STADT SUNDERN (SAUERLAND) 
DER BÜRGERMEISTER 
 
BESCHRÄNKTE AUSSCHREIBUNG NACH ÖFFENTLICHEM TEILNAHMEWETTBEWERB 
 
 

A Auftraggeber (Vergabestelle) 
Stadt Sundern 
59846 Sundern; Tel.: 02933/81- 153; Fax: 02933/9794016; 
E-Mail: m.knoepken@stadt-sundern.de 

B Vergabeverfahren Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewett-
bewerb VOB/A 

C Auftragsart Straßenbau, Landschaftsbau, Wassertechnik  

D Ort der Ausführung Umgestaltung der Sorpepromenade und der L687  
in Sundern-Langscheid 

E 
Art und Umfang der Leistung; Allge-
meine Merkmale der baulichen Anla-
ge 

Landschaftsbau (Freianlagen und Park) 
Erdarbeiten                                                                  ca. 6.500 m³
Pflasterbeläge                                                             ca. 5.650 m²
Asphaltfläche                                                                  ca. 900 m²
Gabionen                                                                         ca. 360 m
Stützmauern (h bis 2,50m)                                             ca. 275 m²
Anspruchsvolle Wasserspiele inkl. Technik                      ca. 2 Stk
Treppenstufen                                                                 ca. 420 m
Sitzstufen                                                                         ca. 150 m
Holzdeck                                                                          ca. 50 m² 
Vegetationsflächen                                                     ca. 6.400 m² 
 
Die Landschaftsbauarbeiten sind in topographisch anspruchsvol-
lem Gelände durchzuführen. 
 
Straßenbau (Verlegung L687, Parkplatz) 
Landstraße in Asphaltbauweise gem. Bauklasse III inkl. Bordein-
fassung                                                                        ca. 3.200 m²
Gehweg in Asphaltbauweise                                       ca. 1.500 m²
Längsparkplätze und Gehstreifen in Pflasterbauweise ca. 900 m² 
PKW-Parkplatz in kombinierter Asphalt/Pflasterbauweise     
                                                                                    ca. 1.000 m²
Regenwasserkanal DN 300                                            ca. 500 m 
Mischwasserkanal DN 700                                              ca. 130 m
Busbuchten und Busstellflächen                                 ca. 1.000 m²
Straßenbegleitgrün                                                     ca. 1.000 m² 
Straßenbegleitbäume                                                      ca. 35 Stk
Heckenpflanzung entlang der Landstraße                      ca. 520 m 
Schutzplanken und andere Schutzeinrichtungen            ca. 200 m
Stützmauern bis 2,0m Höhe                                            ca. 150 m
Straßenbeleuchtungsanlage                                           ca. 860 m 
 
Um die Beeinträchtigung der anliegenden Gastronomiebe-
triebe so gering wie möglich zu halten, ist die vorgegebene 
Zeitschiene unbedingt einzuhalten.  
Aus diesem Grund müssen die Straßen- und Landschafts-
bauarbeiten zwingend parallel und in Abhängigkeit durchge-
führt werden.  
Eine Losweise Vergabe ist nicht möglich! 
 
Weitere Informationen befinden sich auf der Homepage der Stadt 
Sundern: www.sundern.de 
 

H Ausführungsfrist Juni 2008 bis August 2009 

I 
Rechtsform, die die Bietergemein-
schaft an die der Auftrag vergeben 
wird, haben muss 

Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevoll-
mächtigtem Vertreter 

J Ablauf der Einsendefrist für die Anträ-
ge auf Teilnahme 12.12.2007 
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K Angebote sind zu richten an: Stadt Sundern, Submissionsstelle, Zimmer 215, Rathausplatz 1, 
59846 Sundern 

L Sprache deutsch 

M 
Tag, an dem die Aufforderung zur 
Angebotsabgabe spätestens abge-
sandt wird 

31.03.2008 

N Geforderte Sicherheiten 
5 % der Auftragssumme als Vertragserfüllungsbürgschaft               
3 % der Schlussrechnungssumme als 
Gewährleistungsbürgschaft 

O Zahlungsbedingungen Abschlags- und Schlusszahlungen nach VOB/B und ZVB/E-StB 

P 

Mit dem Teilnahmeantrag verlangte 
Nachweise für die Beurteilung der 
Eignung (Fachkunde/Leistungsfähig-
keit/Zuverlässigkeit) des Bewerbers 

Für die Ausschreibung kommen nur Bieter in Betracht, die 
vergleichbare Leistungen in den Bereichen Landschaftsbau 
und Straßenbau bereits mit Erfolg ausgeführt haben. 
 
Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
Angaben zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr. 3(1) Buchstabe über: 
a), b), c), d), e), f). 
 
Zusätzlich sind folgende Nachweise zu erbringen: 
• Referenzobjekte und Auftraggeber mit Ansprechpartner im 

Bereich o.g. Leistungen, wobei auszuweisen ist, ob und ggfs. 
welche Arbeiten bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen auf diese entfallen 

• Nachweise zur Fachkunde des für die Leitung und Aufsicht 
bei der Durchführung der zu vergebenden Arbeiten vorgese-
hen Personals 

• Nachweise zur Fachkunde der Mitarbeiter, insbesondere 
Nachweise zur Erfahrung bei der Durchführung vergleichba-
rer Arbeiten derjenigen Mitarbeiter, die die zu vergebenden 
Leistungen durchführen werden 

• Verpflichtungserklärung zur ständigen Besetzung der Bau-
stelle mit mindestens 18 Mitarbeitern, davon mindestens       
5 Facharbeiter, sofern in Abstimmung mit der örtlichen Bau-
leitung nichts anderes vereinbart wird 

• Bestätigung das Bauvolumen innerhalb der veranschlagten 
Bauzeit von max. 15 Monaten umzusetzen 

 

R VOB- Beschwerdestelle Landrat des Hochsauerlandkreises, Steinstr. 27, 59872 Mesche-
de 

 


